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> + soon LD , 
— Soa Spiel? > 
Fü der Faſtnacht bee 1550.00 
Jahrs zu Clagenfurt porgeftellet/und 

gewidmet worden 

Seiner Ercelleng / dem 
HochundWohlgebohrnen Hm. 
Han. Wolff Sigmund Deb H.R, R. 
| Grafen von Urſin und. Nofenberg € Titl) 
' Seiner Ron. Kayf. und Königl, Cathol. 
 Majeſt- Würdlihen Geheimden Rath, 
1  &ammmerern, und Burggrafen in 

- Cärnthen, 26.262 

Wie auch 

Seiner Ercell, der Hochs | 
‘und Wohlgebohrnen Frauen / 
m Maria Anna Reichs Gräfin 
on Urſit und Roſenberg, Einer Gebobra 
nen Reichs Gräfin von Hohenfeld. 

DRSSSSSSBSBRBSSK 
Clagenfurt; * | 

Exdruct bey Joh. Frid. Kleintmaht/ 
ER fee: in Cärnthen: | 



‚Eceelenze ! 
RK gentilezza; del’ E, 

V. dimonftratami fin dalld 
fcorfö Anno , coll’ avere accolta 
benignamente la dedica , da me fa. 
tagli del Ceſare in Egittom' a fattq /A 
arditto di confecrarle anche il prei 
fente primo Drama; che in 

queftd » °° 

corfo di Carnevale, fü cottefto vai 
go Theatro raprefentafi | 

L’Idea d’addoflatne vina Part 
alla Eccelentiffima Conforte è ftat 
in me neceflaria 5 accio fotto fi al 
to aufpizio refti anche fempre più 
Illuftre, & preggievole. 

. ‘Spero dunque dall’ Eccelenz 
Voftre protetto ; & diffefo ( come 

| gradito )mentre umilmentre füppli- 
candole à riguardarmi qual loro ve} 

| ro fervo, con tutta ftima mi prote» 
fto. br. 

Dell’ Eccelenze Voftre 

Uzmili(ftrno , Devotiffimo,& 
‚Obligatiffimo Servo, 

Clagenfurt 26.De- Il Direttore, 
cembre,1738. 
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Sur Srxcellenß! 
x Je angebohrne Gute und 

85: Gnad/ ſo Eur Ercellen / 
" nochin verwichenen Jahr ge - 

blicfen laſſen/ da Hoch: Diez gen mich 
| felbe/ das Ihnen gewidmete Schau: 
Spiel Cefar in Egypten/ ſo gnädig 
angenohmen / machet mid) fo keck / 
Daß auch dasjenige / fo beur am eız. 
ſten auf der alhieſig fo artig -erbau- 
ten Schau - Bühne / wird aufgefühe 
tet werden / unferthänigſt zu Füſſen 
zu legen mich unterfange; 0 «> 

Einen Theil davon Seiner Ey; 
cellens der Gnädigen Srauen/ Frauen 
Gräfin zuzuſchreiben / habe noth- 
wendig befunden / damit diſes Wer 
unter fo hohen Schut deſto herelicher 
und preyßwürdiger werde. 

A 3 IP 



i ‘545 hoffe demnach Eur Excel 
Jentz werden mir gnädig verbleiben / 

und Dero Hohen Schutes genüſſen 
laſſen / der ich übrigens demüthigſt 
Hitte / mich vor Dero unkerthunige 

ſten Diener zu erkennen 5 allermaffen 

mit vollfommenefter Hochhaltung 
| 4 mich unterzeichne | 

Eur Eycell, 
# 

Elagenfurt den 26, Des 

Hnterthänigfter Diem % 
der Director, 

DIRSI 
RRARTIDARTRAEN 

fon Re di Sicilia invaghito» 
NE fi, d una ſemplice Contadina, 
per nome Griſelda ., ia preſe in moglie, 
mon potendo altrimenti espugnar la wir- 

zu di lei, ne fodisfare al no amore, Un. 
fi difugual matrimonio diede a’ popoli 
motivo di mormorarne.s doppo la na- 
Sita d una fanciula , primo frutto di 
quelle nonne, farebbero eglino paffeti & 
qualche follevatione 4 Je il Re non D as 
weſſe ripreffi » facendo credere ® aver 
fatta morir Coſtanza , & P avéffé di 
mafcoflo inviata ad un ‚Principe per no 
me Corrado , perche figrezamente Pes 
ducalfe. Era di già arrivata all! età 
di 16. anni ſenza 5 che ad altri 

fuorche è Gualtiero & è Corrado fol 
fe palele la ma nafcita.. In quefto men- 
“tre neque altro ficlioulo è Griſelda ,& 

| A 4 40Ts 
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/ formando alf ora 5 poboli ad una nova | 
, SoNevatione , Gualtiero per porr fine 3 - 

be ermorden laſſen, welches aber nur im 
gedfter Stille einem anderen FuürſrenCdeſ- 

' sall’ difcordini, con la finzione di ripu. 
diare Griſelda , feriffe è Corrado 
che li conduceffe Coſtanza in qualità. 
di ſua fpofa. Intimò è Griſelda il ri. 
pudio, La rimandò alla ſua Cappana, 
ed ella il tutto fofferfe con Eroica for- 
terna come dalla Lettura del dramma 
fi udità Ec 

= Sr o 

( Ualterus König in Sieilien verliebte 
X ſich in ein ſchlechtes Baurn-Mägdl, 

mit Nahmen Griſelda : und nahme ſel- 
bes zur Ehe 3 nachdeme er anſonſten ſei- 
ner hißigen Lieb nicht genug thun / noch 
aberwunden können: “ Eine ſv ungleiche 
Heyrath gabe dem Vol> Anlaß zu mu- ven und Widerwillen , dergeſtalt / daß , 
Hachdeme Griſelda die erſte Frucht diſer 
Ehe zur Welt gebohren C welcher man 
den Nahmen Conſtantia beygelegt ) das 
Bold in ein’ Aufruhr verfallen ware , 
wann ſolches der König nicht verhindert 
Datte, vorgehend / daß ex das Kind WW: 

e 

6829 6583 6389 6320: 6359 6380 6363 6329 

ſen Nahmen Conradus ) zur Erziehung 
zugefchicket worden- ar 
- Conſtantia hatte ſchon das 15. Jahr 
ihres Alters erreichet / ohne daß fie ſelbſt 
oder jemand anderer / Gualbertum und 
Eonrapum außgenohmen , gewuſt hätte, 
weſſen Vatters Kind ſie fene. 0 
„Unter diſer Zeit brachte Griſelda 

glücklich einen Sohn an das Liecht , wor- 
auf ſich das Vole> alſogleich entpörete : 
Gualbertus um diſen Unweſen ein End 
zu machen, ſtellete er ſich, als vb er Gri- 
ſeldam verſtoſſen wolte, ſchribe an Con- 
xadum , daß er ihme Conſtantiam als eis 
ne Brauth zuführen folte; kündete Gri- 
ſe1dä Die Che- Scheydung an, und ſchiet 
ſie zuruck in ihre Baurn-Huütten. Wel- 
hes alles ſie mjf ungemeiner Gemüths» 
Stär>e und Gedult übertragen , wie 

Es auß dem Eugen zu 
QUEI... 



TE AE ET _ 

ne TTORL 
| GUA LTIERO- Rè di Sicilia. 

| La Spora Angela Romani Bartoli, 
GRISELDA Sua Moglie, | 

La Sicnora Eleonora Ferandini. 7 

}; | 

COSTANZA Principeſſa Amante 4 
di Roberto, | 

La Signora Antonia Ferandinî. 

ROBERTO Fratello di Corrado 4 
Amante di Coftanza, 

La Signora Angela Ferandini. 
CORRADO inci di Puglia, 

Il Signor Giovanni Cefari, ||’ 

MUTTAZIONI, 
Ned ATTO. I, 

‘Anfiteatro con Trono, 
Stanze Reali, 

| Di nuovo Stanze Reali. 
Campagna con Bofco,& colli. 
na aparte, con Cappana, 

Nel’ ATTO ILI, 

Nel” ATTO II Be | 

en « 

Gran Sala preparata per lenoz- 
. ze, con Trono. 

Singende 'e Perſohnen, | 
Gualterus König in Gicilien, / 
„Die Frau Angela Romani Bartoli. 

| Grifelda feine Ehe: Fray. 
Die Jungfrau Eleonora Ferandini. 

Conſtantia eine Printefin in Rober; 
tum verliebt. ; 

Die Jungfrau Antonia Ferandini, 
Robertus ein Bryde: deß Contadi,{ n 

Die Conſtantia verliebt. | 
Die Jungfſran Angela Ferandini, 
Lone, Dring auf Pulien. 
Der Der Johann Cefari, 

Beränderungen der 
Scenen, 

Tn der Erſten Abhandlung, 
Ein Anphirhearrum mit dem Thron. 
Königliche Zimmer. 
In der Anderten Abhandlung, 
Königliche Zimmer, 
Eine Landeyey mit einem Wald , einem 
din auft der Seyten / und cine Hut 

Tn der Dritten Abhandluug. 
Ein Cabinet. 
Ein groſſer Saal zur Hochzeit außgezie 
xet ſantt dem Thron, . 

ATTO 



ea Pie iS ANETTE 
ENINIA CREMA BEN Carezze sera 

‘Anfiteatro con Trono. 
“SCENA 1. 

Gualtiero, & Capi del Popolo, - 

Gaal,g YUelto , 6 Popoli, è il giorno in 
ci (cui leggi 

dà voi prende ilRè voſtro, Avoi 
ila (fü sdegno 

ueder, ch’empia il mio letto 

donna tratta da bofchi, 
- donna avezzaà trattarrufticavanga, 
Tal Griſelda a me piacque s 
"Fal la sdegnafte, Al fine 
-miro lei cò voftri occhi 
‘decretato; è il ripudio, Et voi ne 
IA Ten = ( fiate 
Giudici, & fpetatori.Or chela rendo 
à le natie fue felve, 
sol vofiro amor, quel del mio co- 
SA (re emendo, 

Griſelda , & detti, 

Gris. E7 Ccoti, è fire innanzi P-umil tua 
vin (ferva. 

pio, Gual. 

Erſte Abhandlung. 
 Eifter Auferite: > 
Gualtherus ; imd die Häupter def 

==" Bold! diſer iſt der Tag , ant 
. Sb welchen dein König von die 

die Gefäße annihmet , es verurſa- 
> het dir einen Widerwillen. ein auß 
Denen Walderen / und einer Bau: 

ren-Hutten beraußgezugene Weibs- 
Perjohn in meinem Che- Both zu 
ſchen / und gleichwie fie wir gefah- 

- len, alſo verachfeſt dir dieſelhe , a- 
aher ich ſihe ſie endlichen nicht mit 
meinen , ſonderen mit deitien Augen 
an: die Ehe - Scheydung iſt ber 
febloffent, und dir wirſt deſſen Rice 
ter und Zeyg ſeytt. Jetzt da ich ſix 
„wiederum in ihre Wälder zurud 
ſchie, verbeſſere ich mit deiner Lies 
be „die Liebe meittes Hergens. 

Zweyter Auftritt. 
 Griſeldaund die Vorige. 

Gris. (a iſt , © König! bey deinen 
Füſſen deine demüthige en 

Gual 

Mi 



VP: I 

va 0 Aal Send I 
Guai: E grave l’affar, percui ful primo 
1 1! falbordelgiorno; 

-  quiti attende Gualtiero; | 
Gris. Tutta queft’ alma 
«pende da labri tuoi: 
Gal: Siedi.: 5 
Gris. Übbidifco: 
Gual. La Sicilia; ove regno iper 
© ubbidir miricufà, ella mi frida; 

' che italami reali abbia auihiti, 
© fpofandomi & Grifelda; &non at- 

ANZ - "Cvende 
da Bofchi, ove se nata; ilfüo Mo- 

(narca: 
% chiamar m’ è coltretta 

4 fpofa di Regio fangue al trono , al - 
Me 44 15 a ITD letto: 
Gris. La Provincia vafalla. ||| 
© tanti luftri toffri per me Regina; 

- ed’ or fol miributtà? 
Gual. Ella, è gran tempo, \ 

| che ricaltitra al giogo; Iogià fue- 
rt ( nai. 
di ftato alla region P amata figlia. 
GP odi aliguanto fopl,m&non gle 
hi... tr > 81 4 ACEINSE 
örche nzque Euterardo,impatiente 

-... torna al ire, & m*infulta. 
Gris: Sc Euuerardo fol rompe. A 

„ Gual: Die Sad, wegen welcher ich Dich 
hey anbrechender Tag erwarthe , iſt 
von groſſer Wichtigkeit. 

Gris. I< bin gänglich zu deinenBefehl: 
Gual. Sepe dich nider. 

Gual. Die Völc>er"Siciliens , ſo ich ber 
' hetoſche „ wdhlen mir nicht mehr ge 
„horchen; fie befchuldigen nich, daß 

ich durch die Verehelihinig mit dir 
das Königliche Ehe- Both beſchmi- 
bet babe, ſelbes will nicht leyden / 

Daf dell könfftiger Beherzſcher auß 
denen Wälderen , worinnen du ge- 
bohren, komme / und har mich ge- 
zwungen , eine andere Brauth von: 
Königlichen Geblüt ‚auf denThron 

und in das Böth zu ruſſen- ., 
Gris. Das unterthänige Vol> hat mich 

fo vil Jahr als Königin verchret , 
will es mich nur jetzt nicht mehr 

enne, io 
Gual. ES iſt ſchon cine geraume Zeit , 

daß ſelbes ſich meinem Befehl wir 
derſeßet. | Sd babe ſchon. auf 
Staats- Urſaden die geliebte Tod 
fer ermorden laſſen, und damit den 
allgemeinen Haß in etwas geftiliet, 
doch nicht gänslich supgreiiget NGE | 5 

SER 

Erſte Abhändlung/2-ter Auftritt: 15 
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fo. #6 A I. Scena IE 
l fi bei nodi d’ amor; dunque Euue« 

u RE DENE st (PRO - 5 
ahnò - - - Grifelda mora. | 
Son moglie è ver, ma fon madre 

ni ® 3 2, Cancoras 
Gaul. Moglie più non mi fei. _ 
Gris: Mi condona; ò mio Rè; fe troppo 

( chiefi. 
Et fe troppo tatdai . 
Forfe è renderti un fiome; è me fi 

Îl tuo voler dovea. | _ Lù 
effer norma all’ affetto; Ecco mi 

Ltd ; NE (fpoglio 
il Diadema, & lo fcetro ; &cà quel- 

2 RR eee delli 

| chem’ el cinfe;&m' el diede. 
i - riverente il ritorno. 

€uzl, Alma refiti;; |... 
Gris. Se ti piaccio in tal guifa — ; 

- nelle perdite ancor trovogl'aquiſtie 
Gual. Non più convien, ch'io vada, 

‘ad incontrar la Reggià fpofa, 
Gris. Coſi tofto mi lafci ? 
Gual. Attelo jo ſono » . 
Gris. Almeno un fol guardo, 

uoleimi per pictà, 
Gual. Troppo mi chiedi; . 
Gris. Dunque Gualtiero Addio» 

N als 

Ccaro.. 

Erſte Abhändlung/2.ker Auftritt: 17 
» DaEwerardus gebobrenwprden,fangt 

es wiederum an zu raſen / und em- 
I DO 7 
Gris, Wan Eyerardus allein cin fo ſchönes 

Liebes: Band trennet, fo muß Eve- 
 radus - 7 deb nein - = = Grilelda 

' " ſterben / ich bin zwar eine Gemah- 
lin‘, aberzugleich eine Mütter. 

Gar cu» nicht, mehr meine Gemah- 
i tte 

ger he mit, I König! want 
pi 199 villeicht zu vil begehrt , und zu 

- Jang verſchoben dir bitten mir ſv an- 
-  Fenehmen Nahnten zuruck zu debett, 

Dein Willen hätte ſollen nteiner Ney- 
gung das Zihl ſeßen. Hier ſiheſt du 
mich: Der Königlichen Cron und deß 
Scepfers beraüber welche ich der- 
jenigen Handy fo mir ſie gegeben 7, 
wiederum in tieffeſter Ehrfor<t zu- 

'Gual. Ach!.nteine Seele ſeye ſtandhaft. 
‘Gris. Wann ich dir auf diſe Arth gefah- ' 
» "1*/ſoiſt mir mei Utglüef ein Glüf. 
‚Gual..Schweige , ich-muß der Königli- 
__ en: Brauth. entgegen gehen  _ 
Gris. Verläſſeſt du ytich'ſo' geſchwind ? 
Gual. Maw warthet meine: © 
Gris. So. gönne mir. wenigſtens einen 

eingigen Bid, | 
t B Gual. 



do Ti Soul Ii; 

Fo, Vanne, né più il (guardo far Mm 
nel volto mio: | 

Gual, ‘Frà tanto Dolbre * ii 

“.. © Moffrati‘votrei 
. (Ch'ilregno= +. l'amore - + “| 

" Vöi:ditegli, oh Dei H. | 
La pena, che il fabbro 
Spiegare non sà. 

:Di fede, ed’onote;levocirifento 

. Ardifco,pavento,& it tanto periglio 
i dadi non glio fai morte mi dà. 

i * Fràtanto, dec. 

"SCENA LIL 
| oriilla. o 

7 

N 4 x 

Cco il tempo. in cui l'alma 
Dia faggio di fe ftefla, 

\ ua ‚velti gia fenzaFalto;& ab: prio; nella 

. torni fenza viltà. Solpu 
| wincer la mia Coftanza. 
col tormi un fi‘ gran bene 
del mio, corraggio: in ont 

mi; mie ſciagure ee ad der perie, 
Mi: 

Ol - 
(reali 

Gualtiero | 

Erſte Abhandlung 3 ter Auftritt. 19 
Gual: Dis begehreſt zu vil. 
Gris. So [che Daftti wohl Gualtere. > 
Gual: Gehe ſchaut nicht mehr nach mit; 

ADRIA 
' | Gual. Könnt Ss zeigen vo? Berbeg 

Schmerkens: Triebe? 
Er niine Crone? semebneLiebe?.. 
Mein die Peyn / die der Mund 

(nicht kan/ 
- Zeigetkihr/ihr g'rechte Götter an. 

Di Treue will /ichſollkühn / dieEhre 
fordptfam. ſeyn/ 

| Dod beeder Geſährlichkeit rath mir 
(den Tod allein. / 
©  » Kébuntic. 

Dritter Auftritt, | 
Griſelda. nN 

‘gita meine See | 
du deine Stan thie Zeit agis 

ni gb die Königliche Zierd , 
dra pie pe ‚und kehre 
ohne Kleinmüthigkeit zu deinem 
Nichts zuru&. Gualterus allein kant 

meine Beſtändigkeit überwünden , 
„- „da er mich meiner Dergbaftigfeit zu 

- Krob einer ſo groſſen Glücſeeligkeit 
Ba berau- 



no „0. Atto I Sena I. 

- Mifera oh Did che fà ? 
‘Alma fedele anch’ io, 
Amabile ben’mio ti feguirò» 

i 44 A m, ‘attendi il sò, 
..Ne baflı regni mai. 
Que 108619500 avrais tec 

ER Je RI Miles 
4 

ISCENA IV. 
Gi, Roberto, & Co flora, 

Cor. Memel ‘&ben entrambi 
‘un di affetto, ‚un di fangue, 

Dird, germani miei, cari egualmente 
3 " ‚gi. per brev' ora mi attendete. Io 

"a deggio 
!" gire incontro È Gualtiero'; al regio 

job, è nome che mi i uccide, gdo 

Oft, è di penofo ! o 

( fpofo» 3 

' ì 

Erſte Abhandlung 4.ter Anfteitt. 21 
beraubet. Ihr meine Unglücks- Fat . 
le werdet hinſüyo meine Peyn ſeyn. 

cali Pa R IA, 
Was fang iM arme an ? ah warth 

‚(Doch treue Seele du] 
I< komme ſchon binad/ und bleibe 

(nicht dahinden/ 
IZ iveiß gewiß/. du wartheft mich 

- "Inder Eliſens-Ruhe/ 
Dort / dort werd ich / wider dich 

; Mein Engel finden. 
"Was/?6. 

Dierdter Auftritt: 
Conradus , Robertus, und Conftan- 

tia, Ri: ; 3 4 

Conr, lite, jaich will euch üeinen 
Bruder und Schweſter nennen; 

- Dann einer iſt es von Geblyt, und 
Die andere nach meiner Neygung , 
Pod bende gleich lieb ./ eebkrtbe 
meiner hier ein'wenig , ich muß Dent 
‚amade Bräuthigam entgegen 
'- gehen 

Rob: DI dißiſt ein Nahmen / dermich 

€ ari: Com „voller Tag ! onft. nterß - vo er ag! 
gn Fünff- 6.

 
Pa

s 

t
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Ao Le Siena Lol 

aub. No » no : regn 
Fre sull’alma mia, Si vilnon fonö, 

SCENA v 
“i Roberto Ni & Coſtanpas ; 

& Oftanza uefta che premi -è 
x MC “i (Valta reggia 

“ove Gualtiero attende leggi dal Ci- 

er darle al mondo. 
Cofft. Ah! Roberto, Roberto. 
Rob, Ty ſoſpiri è ed’ acogli mefta le rue 

(fortune? 
Gf Io mi torrei 
R iù volantier niver ar: & lunge 

da queſta reggia» me di gioje a- 
( Darty 

“pur ch'io dite, tu di me fofli. - 
Rob. Deh ! tacci.‘ ©» 
. Colgrado cangerai i fenfi, & Coftumi. 

Gs, Andiam’ ora s' 'el uuoi. cu 
. —fgve meno, € di rifchio. & più di 

- pace 
"Verb, fe pur‘ i piace, dale 

amel mondo, 

“che 3 diſcender wi Trono io ti e- 

G .. | (fortafli, 

(am 
‚SCE- 

Non amerei ; * À prezzo. osta 

(glio mo, 

Erſte Abhandlung/5ker Auftritt. 23 

Fünffter Auftritt, | 
Robertus , und Conſtantia. 

Rob, (COnſtaittja / diſe Königliche Wob- 
nung ,worein du deinen Fuß ſe- 

Beſt / ih der Orth , in welchem Sual- 
teyus die Befehl von deinem Bli? 
fen erwartheg, um Iplehe der Welt 
zu geben. 

Conft. Ach Roberte, Hut agg È 
Rob. Du feuffgeft , und geheſt Deinem 

Sid fo traurig entgegen. | 
Conſt. Sch wolte gan gern einſam und 

von diſer Königlichen het wels 
che mir wenig vergnügen bringet etita 
fehrnet «leben „wann. nur Ich dein 

si. AMD du mein wäreſt. 
Rob. Ach ſchweige , die Erlangung 1 der 

hohen Würde wird-quch deine.S 
- ten und Mepnungen änderen. 

Conſt. Gehen wirdifen Au a ahn 
du mr zo ein Ort) -- 400, weile 
er Gefahr , und mehzer Ruhe zu 
pw ‚ic gehe, wann es dir belie- 

CA 

Rob, Nein, nein ‚berzfche über die Welt 
gleichwie über meine Se ‚oben 

it. eines ſo 6.284 igen, Ge: 

M u ie ha 1 3 Geigen fabio te ea epi 

pedi x î senti ati elio etere conii Libia 



‚Alto: L Scena “ Li 
PTT 

SCENA v Le 
| Gunliet , Corrado - 5 & de 

di L SUSE in te racchiudi, 
Cor. E mia cura ‘wbidir,* i 
Gual, Bella Coſtanza, 
Cos. Gran Rè - 
Gun. Qual mai ti ftringo ! ! E qual nel 

( core, 

den) - 

-mi N. in abbracciarti 
tenerezza, & piacer , figlid’amore. 

di, Dà tua eccelfa bontà!" alma forprefa 
tace, &i ‘timidi affetti, 

; Più», ‘che il mio labbro, il füo tacer 
( palela, 

Rob. Soffri d its cor) 
Cor. Meſto ei IE 

Goal, Omaj vien meco, A parte. 
Wei quello fcettro, & di quegl’ oftri,. 

(è bella, 
„abel in beneficio uli; : 
$ riferbaro al tuo natal le ſtelle, 

u pur verrai Roberto,‘ 
è di ceppo reale coi et ben fino, 
AR da toiticeva: 

 DI- 

i ‘7 

Erſte Abhandlung 6. fer Auftritt, 25: 

‚ne Techt wann ich dich dergeſtalt 
hebte, 
Sechſter Auftritt; 

Gualterus i Conradus» und die Wo- 

Gual, RG das Seheimiuß.- 
Con. Meine Sprg iſt Dir zu geborfantem 
Gual, Schöne: Conſtantia MEN 
Conſt. Groſſer König: 7 2 
Gual. Was Freud, habe ich dich zu mufaß 

fen ‚und was Zartlichkeit und Wohl- 
gefahlen füllet mein Herb in deinex 
Umarmbung 

Conſt. Mein vondeinex allzugroſſen Gü- 
te eingenohmene  Scele.ift nicht fd 
hig zu reden „ und die for<tſame 
Gemüths-Negungenentde>en mehr 
durch das Still-Schweigen. als der 
Mund. 

Rob. Leyde du bedrangtes Herg) > 
Ber: Der Bruder iſt betrüber) 

val, «Komme mit mir ‚und nehme Theil 
an Difem Scepter ‚und Königlichen 
Aufpuß.. O-Schöne ! das Seſtirn 
hat di mit ſeinen gütigen Einflüſ- 
ſen ſchon in der Geburths - Stund 
aa außerſe ge sud Din pia 

Kd PA 



„tte I Scena VII“ 

"arnamenso, la reggia, & Bi 
regno, | 

PR Taenpe: è fire mi onorf, 
Gra, Ola Griſelda affretti 

fuor della reggia il pid: 
Anpiam più non: s' induggi Idolo 

as Seguo il tuo piè Er 

di and, Adio 
SCEN A VII, 

Roberto , ; & Corradoe, 

Rob. | N Erman ; fe avevi, è tormi 
Pamabile Coſtanza, . 

MC ut fin dà prim anni 
| non mi vietar d’ amarla ? 
Perche adular la mia (peranza ? 

fue miei voti perche tradir 44 | 
or Regge è Roberto, 
; Gr umani caſi il Ciel. Soft più 

( forte 
rT „alto voler; ne ti atriftar cotanto. 
. Sovente ei fi compiace 
„Fare a un vor ‚gioir ſtrada col pi- 
ers # „Canto, 

ich; „ollanz; En il Ro ' 

Pa; dilet- 
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Erſter Abhandlung 7.ter Auftritt. 27 
„Königlichen Seepters würdigey Ro: 
“Berte komme , ihr bende werdet heut 

| die Zierde diſer Königlichen Haupt» 
Stadt, und die „Freud deb König: 
reichs ſeyt, 

; Koh: On bezeugeſt mir zu vil Ehr ı8 
nig! 

Gual. Griſelda eyle, dich von diſer Statt 
zu entfehrnen, laſt uns gehen - und 
nicht mehr länger verweilen dy Ab- 
gott meines Herkens 

Conſt, Ich folge dir nach. 

Rob. ei * Lebe wohl. 

“Sibender Auftritt, - 
Robertüs ; und "Conradus 

Rob. „BRuder 1 wann du mich der Lie- 
bens - würdigen Conſtantia zu 

berauben Willens geweſt / warum 
haſt mir nicht gleich. inerſteren Jah- 
xen ſie zu lieben verbokten ? warum 

„.“. meiner Hoffnung gefchmeichlet, nnd. 
‚mein Wunſchen hintergangen ? 

Conr. Roberte ,. ‚der Dimmer leitet die 
menſchliche Zufall. -+ Mbertrage mit 
‚mehrerer Gemüfbs- Stärke deffen 
„Willen. „md. betrübe. dich micht fo 
fin Es gefaplt a + 
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CI 

Li Atto L Scena VII, 

- diletto de miei giorni, lol DO per 
) (duta. 
stri Mico” ben non mi refta, & am ‘mi 

(lice 
m Sperarlo piu, 

“Cor. Ti acheta 
pria, che termini il di sarai felice, 

"Se sfida > onde, & i venti 
Nochiero poco accorto 
Uedrà vicino al porto 
Il Ka à naufragar, 

Et allora i in Tönchi accenti 
invano andrà chiamando 
Chi gli dicea tremando 

: Non ti fidar del mare, — 
‚Sesfida,drc, 

| SCEN A VIIL 

i Roberto, 

Q Uaj of inghe ? ? fi chiara 
è la perdita mia, che ildubi- 

(tarne 
farebbe inganno. Al reggio {guardo 
er troppo piacque lamia a 

zi - 0 

Erſte Abhändlung/8.ter Auſtritt. 25 
Weeg zum wahren Vergnügen mit 
Ihr, nen zu bahnen; 

Rob. Evnſtantiaware der cingige Auf- 
enthalt meines Lebens / ich hab ſie 
verlohren / nun bleibet mir nichts 
ri WIN und-darff auch nichts 

Cont. Nn dein Gemüth , bevor 
fih der Tag endet, wirſt du glück- 
ſeelig En vi 4 

3 
- Srohet Wind/und Wellen mitlin; 

Cverſtand/ 
Da Schiffer 1 ſo wird er müſſen ſchen/ 

Anden NDEN Porto gang 
(am 

Sein Schiferbärmlic<zugrunde geht. 

. Ex. wird alsdanı mit halb gebroch- 
Cnen Athen 

Umſonſt zu demnach Hettungfchrege/ 
Der ehevor giterend ihm treu gerathe/ 
Er ſoll/ das falſche Meere ſcheuen. 

n Tropet/se 
Achter Auftritt. 

Robettus. 

SP A ſchmeichleriſche Wort? mein Ver- 
i n lurſt 



er. Se = 3 
a per,mio mal.le ſtelle, 

Ò upille adorate =’ 

n: me: en tnt evo belle, 

* Mio e cor non: palpitat"! 
* Benchè ſchernito fi ia, 
“Ci uuol la. geloda 
Per fatti „vol BA 

Coli dafbe il penat san 
Più dolce avrai ilpiacet. . 

Mio Cor, &e 
n IE 1 34 vet 

Siad Reali.“ Ar 

SCE N A IX, "i 

Grife Ida in abitò Paſtorak, & Gualtieros 

Gdl IN reggia tù ancora: 
Grifelda? de non' partifti ? 4 

Gris, Parto amato mio Re, poiche mid 
(tolto 

dirti amato mio Polo. Eccomiah- 
- (cora 
= 

Erſte Abhandlung gite Auſtritt, 3x 
lurſt iſt fo klar am Tag, daß darob 

- Wzweiflen ein thorechterBetrug wä- 
re: DetneitKöniglichen Augen hat 
meine Conſtantia nur gar zu ir ges 

 Fahlen. nur zu meinen Unglück haben 
die Sterne mich fo verliebt , und 
euch ihr -Anbettens- = würdige Augen 
fo ſchön gemacht. 

ARIA& 
Ein kleine Evyferſuchtmacht / wohl em» 

Cpfindii ſeyn( 
2 Die iſt bald eine Luſt/ bald iſt ſie eine 

(Pepn; 
Dori mein Herbe nicht verzaget; 
Obs ſchon Verachtunghärt er, 

(fraget; 
Dann endlich nach dem Leyden, 

‚Bringt diß 
Sang gewiß 

Za vermehret die Sreubent ; 
Eine 

Neunter Auftritt, 
Königliche Zitker. 

| Grißtäa in einem Schäfers- Kleyd und 
Gualterus. 

Gual.5 BI du Pi hier Griſelda , und 
noch micht weg gangen? Gris, 



453 UN videro Ls Scena IR T
o 

'ingquel: ruftico amanto,, ‘inicui ti 

dt DT (ni TE ma (piaqui. 

"Gral. »Adorate fembianze, | (o 

„Gis: Tal mi prefento à te; noni perche 

ME ae ' | ‘(fperi 

sug .0piùdi piacerci ancor, «Fùfemi vir 

| ‘tua bontà non imio merto- 

‘funga età, filufto fegno. 
11) De tici figli i nepoti  . , 

" Si vezzeggino' Intörnd ; & ‘appena 
rt) IZN (in tanta 

+ ferie di alte quat Hi NR 
" ti:fovengha tab volta 1,7 

‘0 .* della mifera tua Bach Griftdh, 

"Ella tornd a füöi Boſchi, 

6ndetratflaärt plaques, & folivi cer- 

an ( cas ge Dy Da 

' un rifiuto di morte sun cor fenz’ è 

Gris, Che ‘Ri patata e 

- Ma pietà; che, è me;nieghi 

‘perl’ innocente figlio, & in lui per- 

NR (doni 
al tuo , non al mio fangue. 

B-.-2-
 9.ter Auftritt. 9 j 

Gual, | 

Gris: Nun gehe id mein geliebter Ris 
nig Hachdeme mir verbotteniſt 2% 
meinen geliebten Gentahl zu nennen; | 

"M often babs eie 
Gual, © Liebenis- würdige Geſtalt ! 
Gris. In Difér Kleydung ſtelle ich mich vor 

Deinen Augen,nicht zwar in derHof- 
fiung Dir wiederum zu gefahlett, Dante 
wann dii midi geliebet haſt ‚fo iſt ſol- 
ches nicht wegen meiner Verdienſt , 
fondern auß. deiner. Gute beſchehen. 
Der Hininiel gebe dir eitilanges Le- 
beit ; und beglü&te Regierung, deis 
fig Kinds-Kinder ſölleit um dich her- 
üm jPfingeit / und in diſeni fo voll- 
fontnitiert Gl 6ritinere dich nur 
dann und wann deiner Elend-völlen 
jededo< getreuen Griſelda /ſo in ih- 
re Wälder zuruck kehret ; düß wel- 
hen ſie zu ziehen dir beliebig geweſt. 
nichts anders fendi als ein Her 

„ohne Seel und deit Tod. 
Gual, Wirſt du noch mehrer veden? 
Gris. Daß du die Barmhersigkeit 46 du 

- mir verſägeſt / bor deinen unſchul- 
ae gen / ar inſeiner 

mein , 101 it 
„Blut verſchoneſt. | pag 

; GE Gual, 



Alto 1 Sena IR. > 
Gaal. Non più. My: 
Gris. Patto mio fire. 
*  Lungi dalcaro ogetto | 
. \ ‘Troppo qui ti trattenini | 4 
4% La forza, che è te fai, ti leggo in 

È, TT (volto. 
Gral, Torni è bofchi, & ti affretta. 
" ‘.(Cedermiconveria, e piùl’afcolto) 

Gual, Parti Grifelda( oh Dio) 
© ma nel partir tu penfa 

\ penfa, che quel fon ios 
che non ti ferbo fè, 

Gris. Reſta mio Rege (oh dio) - 

'» *penfa; che già ſei quello, 
‘che mi giurati È, 

"*{ pace per me non ve) 
Le ER; 

Gul, Parti, che io refto eddie; 

„Gris, Refti, che jo: parto addio, 

- Gual, 
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BE EDEN, en DUD 

Erſte Abhandlung 9:fer Auftritt. 35 
© Gul Schwelgen N. 

Gris, Sch gehentein König, weit von dent 
geliebten Gegenwürff 7 dant ich leſs 

M. auß deinem Angeſicht , daß du dir 
"4 - 1 gar zu vil Gewalt änthun müſſeſt; 

“> dim länger zu verweylen. — 
Gual; Eyle zutud in deine Wälder (ich 

| N geben , wann ich ſie 

—
 
a
 

PI
 

Anger Bubbrete 

Griſelda ſcheide! aber ah! 
- Indem Scheidendende/ 

Däß ja nur ich 
Die Treue brich! 

König bleibe / aber ach ! 
- NocheinBliemir ſchen>e 

- Obduſchön jener biſt; 
IR Der mir ſo untrett iſt. 

‚5, (Ach/ach ich ſterbe leyder (ho 
| ‘ud meineRue/die fliht | o 
i
n
i
 

Gual, 

iht hindän*“ 
/  Gual. Lebewohl Vic; verbleibe hier/da 

di; 0) ( du fcheideft/ 
Gris. Lebewohl audhich verbleiby da 

| CDs mich meideſt/ 
C 2 Gual, 
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6: ‘Atto L Scena IX. _ | Erſte Abbandlungo.terNuftritt. 37 
gen, "Non vien,con te il mio Core Gual. Mit dir mein Herkze ich / noch 
& non-ti fegue il pie, | Cau den Fuß 

In Öfehrne ſchie. 
Grin Mi Jaſcio è te il mio Core ı Gris. Woglafibdirwannfdon der 
fe | allontana il pie, | | (Buß entweichen muß) 

Ss Mein Merk zurüde. 
Ach ehe il mio gran dolore) (Ac! deß allzugroſſen Schmer) 

foffribile none, ve N, PERA (Ben/)a2« 
Ä . A (So unerträglich unfernPerbe.) 

dii 9 7 . Ma 7 3 ‘Fine dell Atto Primo: ) FEndedererſten Abhandlung. 
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3% Ao Il Scena I. 
radcazioiza egizi vez 
BNABENFEEN FEN: FB NEN ZEN 

ATTO SECONDO. - 
Di nuovo Stanze Reali si 

Tayolino è parte conManto;fc eitro 
& Corona. 

SCENA I 

Corredi 36 Coftanna, 

Or. (SCA le reggio: tue ftanze 
i queſte che miri, | 
Cos. In breve  fpazio | RS È 

ui di più regni, è ezzo, car; Bei sigla — 
pui di luce fier fra 'oſtro , & 

(l'oro, 
i Mà frà tanti non vedo il mio Teforo) 

Cor, Qui pur foggiorno un Tempo 
facea Grifelda. 

Cos. Quella de cui caſi ſovente 
gia ti udi favellar Ninfa, & Regina, 

Cor, Cola vedine il manto 
DI & lo fcettro, 

Cos. or frà Bofchi è - . 
Cor, 

cit ioni 1.terDdiuftritt. 39 

ei BETH 
- Sweyte- Abhandlung, 

Königliche Zimmer mit einem Tiſchl 
auf der Seiten, worauf Cron, Sce- 
pter, und das Königliche Kleyd liget. 

„Erſter. Auftritt. 
" Golia und Conftantia.. 

- Conn! SI. Zimmer „diedu fiheft, ft 
deine Königliche Wohnung: 

Conf. In diſem kleinen Orthiiſt derWerth 
mehrer Königreich verſammlet. 

Conr. Auch die Sonneſcheinethier zwi- 
ſchen Gold unhChigfein vil Heller, 

; Conf. dano fil. i avifhen fo vilen 
barFeiten meinen Schag nicht) 

Conr. inet hat Griſelda einige: Zeiger 
wohn 

Conf no Nymph und Fönig in, Wort 
deſſen Unglüs - „Fällen ic) dich {o 
pft reden gebbret! 

Cont. Dort ſehe ihr. Kleyd, en | 
yo ger. ca 
it rg Wine a2 

Conr. 
Conf. 1 
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49 Atto Il. Scena I. | fo - | 

) en SEA, &ramingha . » > | 
mà tu come Amoroß | 

\ 

| 
| 

a Gualtier corrifpondi ? 

Cbs, ‘Con quell’ RR , che fi conviene 
(a fpola, 

ini Et quel di ‘amante a cui ferbi ? 

Cos. Aimt! 

Gre Non arrofirti.. N 
Piu che Gualtiero Ami Roberto. 

Cos, Oh Dio | 

i Or, Non [*; Aigen Coſtanza. Ama Ro- 
(berto, 

av. Son Moglie 

Or, Anche. di fpofa Ù 
non giurafti la fede, | 

Cas. Ah? che l'onorm'el divieta, || 

Qu. Er amore Lessa 

din AI tuo amor un caropegno | 
| del mio fangue , & del mia 

 jotilaſcio, 8 ate s’ aſpetta 
euſtodirlo,& riserbar, 

Dagl' 

a. Abhandlung) 1.ter Auftritt, f, 41 
Conr. Betrübt und untröſtlih = = + 

aber wie begegneſt du der Lieb deß 
Gualteri? 

Conf Mit jener Liebe Die eine Berlobs 
te haben fol, 

Conr, Und die Lieb einer Liebhaberin , 
vor mente behaltet ſie, 

Conf. Ad weh ! t 

Conr. Entfärbe did nicht , du liebeſt 
mehrer Moberfum 8 Gualterunt, 

Cont. Soon M 6 sy 
Conr, Betrübe dich nicht Conſtantia x. 

Jiebe Nobertum. 
Conſt, Sd bin eine Gemahlin. 
Conr, Du haft die Eheliche Treu noch 

nicht geſchworn. 
Conſt. Ach die Ehre verbiettet mir al. 
vo und die Liebe verlanget tà. 

Mein / und deg difatanitei Reiches 
(theures Liebes - Pfand, 

Verlaß ich jezund dir: vertrau esdeis 
- - Cuer Hand/ 

- Esligt dir [elbſten ob? pi beiten zu 
vi bewahren. 

85 Will 
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42 “a Atto IT. Scena IE. 

Da infulti, & dallo a 
Tü le fia fcudo.,&foftegno 
‚ehe mercede il Dio d'amore 
a tuo cor faprà dona. 

Al LUO, de 

SCEN A IL 

Coſtanza Poi Roberto, 

Cos. YJRia, che d' amar ti lafei, 
Ar la vita lafeierd dolce ben mio, . 

Ei convien: giova a le mie. 
(© fl fingèr crudeltà per le fue: pene. 
‘Rob. Mia Coftanza---sùnieghi 

al wo fedel Roberto ; anche d'un 
' (guardo 

il Ban Weis? “ai 
Cos. Sdegna amore il mio mio grado,& 

(uuol rilpetto 
"Rob, Infelice amor mio , non vè più 

( fpeme, 

Cos, Or che chiedi ? la] 
Rob. Inchinarti, | x 

Qs, Altro ? 

ver} Rob. 

3, Abhandlung/2.ter Yuftritt. 43 
Will fi ois Zorn! ioni 

(beitbefturmen/ . 
Kauft du es allein / als beſte Schild 

+... Cbeſchirmen/ 
Won kleinem Liebeée Bott / (olſt du 

Ri dein Kohn erfahren. 
Mense 

(ARC Auftritt, 
Conſtantia , hernad Robertus, 

Conſt. (EH! werde ich mein Leben , als 
"dich ‚ mein Sekiebter/ zu lieben 

unterlaſſen. Doch er fommt. Es 
wird meinen Peynen eine Linderung 
verſchaffen ‚wann ich mich gegen die 
ſeinigen graufam ſtellen werde. " 

Rob. Meine Couſtantia -- - wie ‚du bets 
gönneſt deinem getreuen Roberto 
nicht einma I das Heine Vergnügen 
eines Anblick? 

- sonft. Mein hoher Stand veracht dielie- 
be , und verlangt Ehrerbiettu 

Rob. Unglüfſeelige Liebe/esiſtfeineL fe 
nung mehr. |. 

conſt, "Daf Dit es gehört ? ki 
Rob. a meine o o ALM 
conft. Mas Yerlasch Bir au ? 
Rob. Dir atti arte 
conſt, Was fonfi ? 

Rob, 
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m Alto TL Sc 
N O

T 

Cos, Rifperta il grado, &parti 
Rob, Ubbidiſco - - - E fi tofto © 
' gbliaſti P amor ? ; 

% 

Cs, Regina, & moglie 
| in amore 0 Roberto - A 

‘© più non deggio afcoltar , che il Re 
N RN (‚mio fpofo. 

20h, Mie tradite fperanze, (Parte,) 

Cos: ‚Foffe almen gualtier coli vezzolo. 

Cos; Miferò tù non ſei ' 
‘©. fe ſpieghi il tuo dolore, 
-......& fe non defti amore © 
| ritrovi almen pietà, 

«. “Mifera ben fon io. 
Che nel ſecreto laccio - 

- amo; non ſpero , & taccio, 
& l’Idol mio non sà. 

© SCE. 

‚ sob. Wie battiti 

Kobe Nichts. NE u 
conft. Seye ehrerbietig gegen meiner 

- Würde, und gehe von binen. . 
mob. Sch gehorſame = - - und haſt di 

‚Die Lieb ; ſo geſchwind vergeſſen ? 
conſt. Als eine Königin ‚und Gemahlin 

Fan ich „DO Röberte! in der Liebe kei- 
nei anhören als den König meinen 
QOS um ns, 

ch iteineHofnungbetro- 
ge, Cgebet hinweg.) 
Conſt. Ach wäre wenigſtensGualterus fo 

liebreich, _ DEE" 
ARIA 

Da du ſo frey / dein Dualle darfſeſt 
na, (eittdeden. 

Obſchon du keine Liebethuft erwecken) 
anft du von keinem Unglü ſage 
Nur leyder ich 
Bin ungüdih! 

Darff nichts meinſchönen Abgokt Has 
| è dgen/ 
a gar zu meines groſſen Leyden U- 
| . (berflufi/ 

| Stillieben/wenig hoffen/ und ſtäts 
(ſchweigen muß. 

Da/U« 

Drit: 

2. Abhandlung 3. ker Auftritt. 4 
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48 11 Arto, Ib. Scena ZIE Au 

Campagna ‚conBofto, & Ca 
panna. 

"Grifeldas 

ers Deliguio di core 
‚ è franchezza di piatto | 

quella; ch’ or vi opprime, d mie ZA 

A (2444 (pille? 
. forno non &, che quando se ilcor do- 

0m è voſtro coſtume auer rimofor — 
‚Sanıno., Je pur ſei Jonno, & non or- 
vip HE 24:8 „„Crore 

|. fparghi d' onda funefta ilcigliomid. 
YE ombra tan mi € conforme , © sò 

pi (che alcore 
prier uleni di mati; dr non d’oblio. 

. (AMA fe a render 14, vieni il mio do» 
i -. (lore 

ed fpetri tuoi più [pavento Soria, 

mofframi , c> fia mia pena anche i 
I 44, 0% 

N DR «\ 

più crudo il faro, è più erudel lo 

F 

SCE- 
Ke 

+ Abhandlung 3.ter Auftritt. 47 
Dritter Auftritt. 

Eine Lauderey mit einem Wald / und 
“e ‘einer Duft. | - 

Mi Gela, VI 
TSt es eit Schwachheit def Her- 
a oder, eine von Weynen 

hefrihrende Madtigkeit , weiche euch 
weine Augen unterdrucket ? fein ; Sor OT a 

Her mit Schwerßen erfüllet it, 
© pfleget ihr nichtkine Ruhezu haben. 

- Wanndu es, O Schlaff! aber ſelbſt, _ 
und nicht etwann ein Abſcheu hiſt , ſo 
befalle meine Augen. Dein Schat- 
ten iſt mir gang ähnlich , und ich 
weiß, daß du nicht der Verbott der 

- Vergeſſenheit , ſondern neuer Ubel 
“ſeyn werdeſt, Wann du aber nur 
Eomft mit deinen entfeglichen Vor 
ſtellungen meinen Schmerken ere 
ihröclicher zu machen , zeige 
mir Caufdaß mir auch die Ruhe zur 
Plage wird mein Schiſaal , und 
mein Gemahl noch grauſamer. - 

 Vierdter Auftritt. 
Conſtantia »Robertus ,und Griſelda 
pi fhlaffend. 
ConfOlangder König den forchtſa- 

| men 



48 2 Arto TL; Scena IV. 

| SCENA IV. 
Coflania 5 Roberto; & Grifelda, ché 

‘ dorme, 

Qi. Clnche il RE dietro l’orme 

Di | della timida lepre.’ 

N , è del fiero cinghial fcorre le felve 

° © dò qui ftanca 15 attendo» 

Rob. Et col brevefoggiorno illuftri als 
06.58 Si (pari 

| d'ogni reggia fuperba par. 

ci la Paftoral capanna. 

(Cos. Ove più fuona . 

3 - (ilpiano 

cacciator tu ritorna alR&mio Wolde 

Rob, Ah, che deggio lafciarti. 

Cos. Poi col tuo amore ingelofitlo : 
{ Parti. 

Rob, Sento ne sò che fia 

un certo affetto in fen 

che toglie all’alma mia 

la cara pace. . 

mett haaſen oder cin grimmige Wild- 
Schwein it den Wald verfoiget will 
ich indeſſen gang ermadter ihn hier 
erwarthen: Be 

> Rob. Und mit dem furken Aufenthalt 
1 tbuft du die Schäfer-Hütten einem 

jedwederen KöniglihenPallaſt gleich 
vornehm machen. _ 

Conſt. Jäger, wo voit Hiindett, und Ge- 
-. ſchrey Berg, und Thall am meiſten 
- * widerhallet , dort gehe hin zu dem 
-.. König meitiem Gemabl. 
Rob. Ah ſolte ich dich verlaſſen? 
‚Conft: Du fünteft ihn mit deiner Licbe 

di lattrati, & di gridi il monte, & | 
& eyferſichtig machen. Gehe nur, 

| Rob. Mirift was um das Hertze 
5. Rang aber nicht recht kennen/ 
| Ich finde /daf ih innerlidy/ 
€ Gant/undgarunvergniiglide © 
È Empfind suobl /cinen Schmere/“ 

0 „Do weiß den nicht zu nennen/ 
EinkaltesGift durch alleAdernkricht/ 
So mein armeshertzeſaſt gäbzernicht. 
| ICG Mirnt- 

3. Abhandlung 4.fer Auftritt. 49
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Ko Miro TI. Scena IV, 

Peno, mà non intendo; 
Come mi và ſerpendo 
un gelido velen 
che il cor mi sface, 

0 Sento,&ci 

SCENA V. 
Coſtanza & Grisfelda, che dorme, 

Cos. Ola fe ben tù patti 
non rimangho ò Roberto,anche 

(entro è quelto 
. Vil tugurio , che mito? | 
Donnas'ul letto aſlifa , &dorme& 
piange? 

Gris. Vieni.  _ 
"Gs. M'apre le braccia sal dolce amplef- 

| i (fo 
il ſuo fonno m’ invitz 

| il mio cor mi configlia 
non refifto più, nd ( corre ad'ab- 

i Lg . bracciarla) 
"Gris, Diletta figlia ( s’abbraccia ss 

| Ve 0) 
Aime! ' (R Jueglia) 

Cos. Non temer Nina, 
(Il più bel del fuo voltoaprinegl' oc- 

Gris. Siete » ben defti, ö Lumi? 
ò tu penfier m inganni? 

chi) N 

+ 

„Gris: Komme. ER rt wi 
Conft: Sie eröfftiet mir die Armbenmd 

DEN Abhandlung Ster Auftritt. SE 

Künffter Auftritt, 
Conſtantia , und Griſelda ſchlaffend; ' 
Conf. YB du ſchon, O Roberte : wes 

FS gebeft, verbleibe ich Doch nicht 
allein , und ich gehe in diſe ſchlechte 
Schäfer - Hütten - = = 
Was ſche ich ? ein auf dem Böth 
ſigendes Weib ; fo ſchlaffet , und 

 weynet?..... en 

n
 

fehlafender biet fie mir ihr freundli- 
ches Umarmbett an, mein Herb rath 
mir es ; Mein ich widerſtrebe nicht 
mehr; CScherhin ſiezuumarmben) 

Gris. Geliebte Tochter: Cumarnmbet ſie 
ſchläffend > Ach wehe ! Cerwachet.5 

Conſt; Nymphe fürchte nich 

€ Das Schöufte ihres Antlikes bat
 

Jie mit Erdfyung ihrer Angen ent ede | 

- Gris. Seyt ihr meine Augen. wohl recht 
ermuntert ? oder betrüget mich metti 
Gedanden. | | SAVA NET 

Conſt. (Mie fie mid äufmer>ſam be- 
trachtet) Höre auf dich zu verwuttz 

tits 
Gris, Und was vor cin Geſchife hat dich 

Pringefin Jain ich. glaube, daß = 
2 et? 
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„a Atto IL Som, 
Cs. Come attenta m offerva) 

cella di più ftupirti, 
Gris, Et, qual deftino . 

‘ti traffe al rozzo albergo, 
«donna Real, che talti credo ? 
Cos. lo ftancha dal feguir cacciattice 

il Re mio fpofo; à ripofar qui venni; 
Gris. Stanza è tf uol, non diri- 

(Polo« 
Cos. Prenderh ogn’ or pietofà 

le tue fciagure A confolar Coftanzd, ' 
Gris. Tal è il tuo nome? — 

Cos. Appunto, 

Gris. Coftanza, aveapur. nome 
un’ uccifla mia figlia. 

ot. Povera madre. . 

Gris. è colpa del cor, fé troppo chiedo. 
ovenafcehi? _ 

Cos. Dove vifli lo sò + non dovenaqui, 

Gris, De! effer tuo nulla ti è certo?” 

Cos. Solche di Rè fon figlia, 

Gris. Chi ti allevò ? 

‘ Gos. Corràdo, che nella Puglia è Stettro, 

Gris, Er il tuo polo? 

Cose. 

2. Abhandlung/ 3.ter Auſtrikt. 53 
eine biſt > hieher in diſe arne H Hütten 
geführet ? 

sonft. Weilich als Jägerin dem König 
meinem Gemahl nachgefolget , bin 
ich gang ermadt , und komme alfo | 
hieher um außsuruhen. 

oris. Hier iſt ein Orth deß Schmertens, 
Und nicht der Nube. 

“conſt, Conſtantia wird ſich augelegen ſeyn 
laſſen di über deine Zufäu zu trv- 

G8 

“ſten | 
eris. Nenneſt dit dich Conſtantia ? ? 
Conſt, Iq, hi 

— gris, Auch ein meinige ermoxdte ode 
führte difen Nahmen. 

conft. Arme Mutter. 
gris. Esift eine Schuld meines Herbert, 

wann ich zuvil frage. Wo biſt du ges 
 obobm?. 
conſt. Wp id) gelebt hab Leihe ich,aber 

nicht wo ich aebohrn bin. 
Gris. Sv iſt dir von deinem Stand nichts 

gewiſſes bewuſt ? 
conſt, Diſes allein , daßich eine Tochter 

eines Königs bin. 
sris. Wer hat dich erzogen? - 
conſt. Conradus , Der den Scepter von 

Apulien führet. 
Gris. much Bein Sensi: 

confî. 
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ga Atto IT, Scena I, 
Cos, è Gualtiero, che alla Sicilia impera, 

Gris, Ben ne ſei degna: Ingannator mio 
i i Klogno! 

Penfo in tenero laccio. 
ftringer la figlia, &larivale abbrac- 

| "ah GER. 
(Cos. Qual fogno? 
Gris, è me poc’ anzi 

\ parea ftringer dormendo 
I uccifla figlia, & ne piangeadi gi- 

VICINO >, (0 
Cos. Oh! tu fofli la madre. i 

Gris, Oh! la figlia tu folli. 
Cos. Ch’ io fofpiro, 

|. Gris. Ch’ io fogno. 
Cos. Ma 8' io diRe fon figlia. 
Gris. Ma lelauccifle empio rigor diftella 

Cos, Lò sò ; Ninfa gentil ) tunon ſei 

„ Gris. Ld sò Spofa Real) quella, 

SCENA VI, 
Gualtiero, @ ke fadette, 

i ua. Da tuoi bei guardi , & troppo 

. . (indegnoò cara 
- Mello ruftico tetto, 

Cos. 

DAT 

ew
; 

Ga 

«ris. Ach wäreſt du meine Tochter 1 

- 2. Abhandlung 5. ter Auftritt. 55 

sonft, Iſt Gualterus / der über Sicilien 
0 herzſchet. > AT 10.5 005 
oris. Du biſt ſeiner würdig. DO betrüge« 

riſcher Traum ! Cich glaubte meine 
Tochter zartlich zu umarmben , und 
es war nur meine Mit-Byllerin ) 

conſt. Was vor ein Traum ? 
Gris. Mir.iſt gleich porbero vorkommen, 
“Daf ich mein enticibte Tochter in 

meine Armbe gedrudet hätte , und 
. Bab: darüber vor Freuden geweynet. 

conſt. Ad wäreſt du meine Mutter! 

conſt. Ich ſeiſſße- |. 
Gris. Esfraumef mit miti | © 

conſt. 66 weil ich eines Königs Toch- 
ter bin. È IR 

cris, Aber das gar zu ſtrenge Gefihide 
- hat ſie ermordet. | ' 

conſt. Fd weiß es ſchöne) N 
Nymphe c Daf du Diejene 

Gris. I< weiß KönigliheC mot biſt, 
7 Gemahlin) j 

- "Sechſter Auftritt. 
Gualterus und die Vorige. 

gual. (ES iſt, © Geliebte deiner ſchö- 
| ‚nem Glide diſes Baurn-Häuß 
an kn | 

D4 

[] 

conſt. 

p
r
u
r
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86 Attto IT. Scena VI. 

Cos. Iluftre, & degno’ 
la ſua gentil abitatrice il bende. 

Gual. Anche qui vieni, a tormentarmi ò 
2 (donna? 

Gris. Mio Re, non è mio colpa. 
° queſto , è il povero mio foggiorno 

(antico. 
Gual. Più non dirmi tuo Rè, mà tuo 

(nemico, 
> Cos. Sei prieghi mieidel tuo favor fon 

(degni - > - 
Gual. Et che non può Coſtanza 

sù quefto cor? / 
Cos. Concediz che più dal fianco mio 

(coftei non parta 
nella reggia, ne’ bofchi, ouunque io 

(vada, 
fiami compagna, è ferva. 

Gual. àte ferva Coftei? col fiati è noto 

Cos. Vile, fe miro ai panni 
Nobil, fe al volto. 

«Gual. è quefta } 
quella un tempo mia moglie, 
‘che amai per mia fciagura : 

- alzata al trono, per che ne fofle 
eterna. macchia, 

Gris. Oh Dio 
Guai. Quella, che nota al mondo 

refer la fua viltade , & l'amor mio. 
COS, 

bile 

„ci 

ZGZ 

2, Abhandlung/6: fer Auſtritt, 57 

conft. Esmacht ſvlc<es aber deſſen werthe 
Snwohnerin vornehm und fhägbar. 

Gual. Kommit Du, O Weib 1 auch bier 
her um mich zu plagen ? 

Gris, Mein König , diſes iſt nicht weine 
Schuld, es ijt hiex meine arme al 
te Wohnung 

sual, Nenne mich nicht mehr deinen Kö» 
- nig- ſondern deinen Feind. 

| gonſt. Wann meine Vorbitt deiner Gü- 
„48 würdig AR AP 

cual, Ych, was Fan Conſtantia über diſes 
' Herbe nicht ? - 

. sonft. Erlaube , "daß - diſe von meiner 
Seyten nicht mehr hinweg gehe, und 
daß ſie in Pallaft, in Wald ; Dder 
wo ich hingehe mir eine Gefärtin , 
vder Aufwartherin abgebe. 

Gual. Diſe ſvit.dich bedienen ? weiſt du , 
* wer ſie iſt? 

conſt. Eine Gemeine , wann ich ihre 
Kleyder , ein Adeliche, wann ichihr 
Antlitz betrachte. 

- qual. Diſe iſt jene, fo eine Zeit mein 
. Gemahlin ware, welche ich zu mei- 

nen Unglück geliebet ‚ undzu meinen 
Qian Madl auf den Thron erho- 
ben habe. 

Gris, Ach Himmel! 
Gual. Sens / fo ihre Nidertvächtigleit ; 

im 



5 Atto I. Scena ER; 
Cos. Griſelda? 
Gual. Ah più non dirlo: Anche'al mio 
y °° (labbro 

( venne il nome abborrito, & pur 
(lo taque. 

Cos, Sia vile; offura i conforzaigno- 
(ta 

un amor non inreſo alel miſtringe- 
Gual, ‚Difäcil nodo, 

Cos. è in amiftà più raro. | 

Gris.A maggiori tolleranza il cor Prepare: 

Cos, Nella forefta leone invitto 
geme trafitto 

‘| piagato freme 
‘ del fino lamento 
la fpiaggia, & il vento. 

Lf rifhonar, 

a al ſuo gran core 
«8 egli poi erede 
altier fi vede 
del fuo valore 

frà lacci andar, CE 
Li Nella; &c. 

SCE- 

2, Abhandlung 6.ter Auftritt. 59 
und meine Liebe der Welt defannt 
gemacht. 

gonfi, Griſelda ? 
sual,. Ach nenne ſie nicht mehr: Es iſt 

Difer verabſcheuheie Wahm auch auf 
Be Lippen gelegen und dannod — 
habe ich ihn verſchwigen. ; 

gonſt, Wann ſie auch niderträchtig und 
verächtlich iſt / ſv thut doch ein ums 

- bekannter Zug einer verborgenen Lie- 
be mich an ſie verbinden. " 

Gualr, Ein harter Knopſf. 
conſt. InderFreundſchafft deſto ſelßamer. 
Gris. So bexeite mein Herb noch mehr zu 

C übertragen. 
ARIA; 

Coſt. Es feufhet in dem pitt nWald/ 
Daß def MeersUfer wi erſchalt. ni 
Der verwundte Löw: ja erächzet 

Cbitterlichſt/ 
Wann erempfind / daß 8Wun- 

 Cdentödtlich iſt/ 
Merdt er aber ihm gelegte Stricke/ 
Stolt / und aufgeblaſen 
Pflegt er außzulaſſen ' 

Seines Grümens Meiſter- Rn 
Kr 

Sibene 



Go © Atto TE Scena VIE 
PIA 

«SCENA VII, 
iv Gualtiero , È Grifellas 

Gris. \ Errò miniftra; & ferva, 

|. Gai. Scordati, qual tü folti. 

Gris, ll grado fcorderò (non l’amore ) 

Giai. Cola tutte le leggi 
sai un più vil miniftero adempi, & 

(ferba, 
& non dolente avezza 

all’ ufficio fervil l alpe fuperba, 

Gual, Torna pur al Boftho, al 
(monte 

 Lffri, & taci, & lafciaamar 

- parti (oh Dio ) dagl’ occhi 

‘ah che ogetto tu mi fei 
di rimorfo & di terror. 

Nò 

( miei 

| 4. Abhandlung/7.ter Auftritt. 61 

Sibender Auftritt. 
Gualteriss è und Griſelda: 

eris. „JE m werde alſo als eineAufwarthe- 
rin kömmen. 

Gualt« Vergeſſe , was du gezweſt biſt, 

Gris. Meinen Stand werde ich vergeſſen 
Cnicht aber die Liebe) 

cualt. Aldort erfülle alle Schuldigkeiten 
der verächtlichſten Bedienung, und 
gewöhrte deine hochmüthige seele / 
Dhne dich zu beflagen zu allen Dienſt- 
agli 

Gual. Schweig nur gedultig; und laß 
( daslieben ftehen/ 

Begib dich in den alte Aufenthalt. 
| Mach/daß du kanſt meine Auge weith 

Cenfgeben/ 
no Dein alte Kluft den vor gen 

- (Waid/ > 

Dein 



f di 600 Atto it Sco VI KB 

f ik 

"Nö t'arreftà anch'io dolente. 
‚fon tiranno; mà innocentéy 

Non è mia colpa, è d' amore 
ti Totna,&c, 

SCENA VIII, 
| | Grifeida, 

Sii mi vuol la forte 

alla Steffa rivale » & vuol ch’ io 

Gualtierm’eficrudele, & pur I’ ad- 
NOS # (oro. 
a viſta de mieimali, eritro la reggia 

la fofferenza fia 

tutto il conforto è la miferia mia, 

L’ alma più non accufi 

I pianti 
( affreni 

& pentita per fin di quèi che a fparfi 

ò ‘Gualtiero; 5 Coftanza. 

. fenta l’afpro fuo duol fenta lagnarfî, 

. Stan: 

2: Abhändlüng/S.ter Auftritt. 63 
Dein Gegenwart beh mir nurReu und 
0. (Schröcensichrt/ 
Doch halte ! wiſſe / ic muß zwar 
ae ci - (Dein'Dpranit 
(Obſchon unſchüldig) ſeyn/dieLieb 

<<  Ciſtſhulddärann/ 
Dann die allein macht / däßich fo ſchr 

sii C verkehrte 
Schmeigic 

Achter Auftritt. 
Griſelda, 

DAs Schiſaal will/daß ich meine 
eygene Mit-Bullerin bedienen, 

und lieben ſolle? Gualterus iſt ge- 
gen mir ſv gräuſam / und ich bette 
ihn Doch an , in dem Königlichen 
Pallaſt foll die Gedult der einsige 
Troſt wider mein Elend ſeyn. Mei- 
ne Seel weder Gualterum , weder 
Conſtantiam mehr anklagen , ſie 
ſolle die Zaher einhalten , und die- 
jenige bereitend , fo fie ſchon vergoſ- 
ſen bat, ihren harten Sc<merken 
fühlen, ohne ſich darüber zu beflas 
gent, 

ARIA, 



| 4 sg And IL Sine VI #0 en Str 6 6 | pifi‘ + 
| Stanno a canto a miei Penfieri, _ I dé a R 1 A: Kalk 
| due molefti configlieri | “n 

Dl un m'aletta, & non le ctedo MB, Gue Pr UE 
DI faggio è l’altro, & purnon cedo 4 (den flehn zur Seyten/ 

|! chi vincerà i Die thut einveitzender / bald weiſer | ) - dite oh Bei! chi vincetä, 

| ath begleiten; 
| i. Son quall’onda efpofta all’ ira Doch weich ich keinen nicht (ſag pin! 
481 d’ Euro, & noto auuerfi venti |  Wwerwird wohl imer. gewiüen« 

la corre, or la s' aggira ww or la corre, 88! 54 gleich‘ faft eine le A a Sempre è in moto;& mai non và. 

‘ll Eine del Atto Secondo, Sieb ſtändig Sud, Nord /Oſt/ als | ne EN ( Weſt garfehr Fan quälleny | | Wirdifläts bewegt/komt weiter nicht/ 
N) (muß endlich wider zerrinnen, 

i Pinne. 

pira Apa s
i
 

Gitai 



ee 

| Erſter Auſtritt... . 
Königliche Zimmer. 

Conradus 5 und ‚Robertus 
fio SCENA L. 

“Corrado, È Roberto. | 

Rob. di Seeleift Pon ll. 
Conr. Zu berreifen.! 
rob. Bon länger Verweylen erwart 

È ich nichts als den Jod. ' sg 
Son. Deine Conſtantiam zu verlaſſen ? ? | 

Ù 

spie Manas; & 6 NIED BE 1 

or. Di partir ? Wi; I 

Rob. Dall labii: nori attendo, € 
; (morte 

Corr. Laftiar fa: tua 1 Coſtanza ? 

Rob, Aver vicino. il ben perduto,è Pena, 

ern; ‘Con ‚Alma più tranquila 
incontra il fato , & rafferena il Cie ja 

0: (Woß 
Rob. Cerco al duolo rimedio, i, 

|) & non configlio. ' 
) | . Corr. Attendi almen = - * 

‘mob; Das verlohrne Gut in der Nähe 
su haben iſt eine Marter. 
con. Mit Yuühigerem Gemüth begegene . | 

Deinen G ieffaal 4 und muntere 

Kob. 39 ſuche wider meinen 
| nderung und Feinett Rath 

+ von So erwarthe wenigſtens8- = = 

Rob. Daß in mein Angeſicht ein anderer 

Rob. Che s'ù miei Iumi.un' altroy diejenige mene, Die ich anbette? 

AT ftringa colei, che adoro ? chit 10° La Bo 

}



En nn a 

ni Cm d An na (178 per sf 
i porterà lontano, ; 

più liero, almen sa ratto il 

val Mn lufingha a gl indugi, & la tua 
‘ (fede. 

Cos. Va pur t ‘afffrerto anch' io 

si n° an, geile & !' indugio al dover 

nob. Höre auf mich u fieben,ol 

3: Abhandlung 3,ter Auſtritt. 5 7L 

"Tauben 2: du biſtwohl grauſam gegen 
dein Herb. 4, und sbando dem 

ge! und ich werde , wann nicht mit 

Sreuden,doch mit Eylfertigkeit mich 
‘seit vonhier begeben. Dann fon 
deine Treu mir ein ge Anteil 
iſt hier noch zu verweylen. 

B
I
E
 

! | Cos, Amor; che dal cor mi fuelli ‘- x foi 

N Rob. Fortuna che dall" alma mi dividi --- 

| 

È "Parte MEERI I Veni i coni, Sehe per ich cale nd HE | 

npl LU À drzu, dann mein Verweylen brin- 
Bob. Senza un amp! eo? Ta get Gefahr. meiner Sculdigfeitk. | 

i Entfehrne dich. 
Rob. “Ohne dich zu, aumarmben ? 0 4 

M) Cd per ia a ne unifei, falsi m’), è conſt. Ach liebe, diedumir auß meinem | 
| das “2 3 uccidi.) ‘O È Ne It RE ae mic 6 g | 

a Be rob. S ickſaal ! we D | 

18 | | SCENA, 111, | I wei: ne, t ‘ ke | 

(i | | ey-( oder verbinde uns auf abizei ji 4 

| m ‘Griglia, & D su 1> de, Caibme mir Dad «Leben. 19 5 N 

||; ee uf, mad . Dritter Auftritt; | 

(Ri di 

Ul 
4 
ii 

î Y 

e > (fidi. 

mi Aime ! Lu 

Geis. Con fi tenero affetto ? i 
vai.conforte allo po? - 
‘con fi.onefto rifpetto . < 

. Vieni Amico. alla Reggia è È: 

è que- | 

N "Griſelda „und bie Vori > é 
Gris. Es Noll euch auch verbi 4 +04 

treue Liebhaber, - 
non Griſelda? m 

“cris. Mit. fb sen Nevyſhungen willſt du 
dich deinem Bräuthigam- a 
cen? Czu conbidiug 7 > 

» E 4 Mit 

a
 a
n
n
e
 



Bu "hei Para 7867 Wan or 
le maritali tede ' 

ii“ k: il frutto Zumal a me della mid 
| (fede? „ 

I En. "GG quatto fol. ; - Parti. . 

ih 5 Rob. Sacrificio eradel, non uud mirarti» 4 

Corr. Serbati à grand Impreſs 
#cciò timanghi afcofa 

LIL o | „di queſta | infedeltà. # 

"fe ritornar faprai 
m Man ann! ai 
er la mia Pietà 

‚ Serbati, &cs 

|| db . "SCENA" "mw 

"| ER s È Mag 

| “TE partite» ö Roberts 

| ‚da queſta, reggia, ove iltuo cor 
a 

| (mi lafch, 
) | "ſenza darmi un’ Addio? i 

| - 2 feiben empio al tuo; core; ingrato 
KR (al mio. 

Rob, 

la macchia vergognofa. „45 

„Che nel ſentier d’ amore; | 

_3: Abhandlung! 2.ter Auſtritt, 69 | 
Ben dem gelfei ligten Ultar die 

Bertin Hee ‚um u 
die e Frücht meiner Treueentz 

conr. Ja diſes allein. Gehen 
Kob. Grauſames Opfer? I< = did 

nicht ridi anſehen. 

ARIA. 

Conf. Gedendenuran groſſe Thaten! 
Auf daß 7-deiner Untreu.“ -- 

Groſſe Shand/nicht werd verrathen/ 

Und ſtäts verborgen ſey. 

Doch kehrſt villeicht zuruck / fangt (vis 
der an 

Ret inbränftig Fund u 
Mic) zu lieden auf das neu: 

Seye diß meiner Güte ade Lehn, 
del 

-„Zweyter Auftritt." 
nftantia / und Robertis.- 

po Uw i Robe ; ws 
DIE Lp lichen Bobinung,wo 

dy na "Beh „mir laſſeſt , dich ente 
3 MOMA? vhne di LE zit beur- 

zur E 3 Jau- 



"NE 

è as Et de es ME 
de ofizio la legger 
Ei je di delle fue nozze, + 

pel ſuo ſteſſo foggiorno 
. an maritonon amı? un Renontemi? 

\ "dindegni affetti! ò vilipendi eftremi} 
os. Mifera! cib 

Rob, Qual configlio È 

Gs, Senti, Ende 4 
Gris. Che dir potrai ? 

Cos. Roberto, vrch io fon- moglie 
gi me ultimo addio Aptstidee pod. 

5 | X anzi 
> rifpettoò in afiore, 

Gris, Ma fia d° altri. la mano, & fuo quel 
(core. 

Rob, DI la fara parejta i 
apa af freuaya Lol) 0733 io pur non 

Ya (tardo 
‘ dal i vol eva il piede. | 

Gris N è Lufingha. È indugio, Gall’ faz 
Linde, 

SCENA IV. - 
Gualtiero ,- Een, 

me Giri 

1,75 

Guak Griſelda. 

ii Abhandlung/4.ter Auftritt. 73 
it en Ehrfprcht omm] du “i 

ein Freund hieher : Gau rob. 
Iſt diſe / it Die Die: Ehelich Ire 
C zu conſt.) Iſt diſe die geb weg 
"Aufführung Ù einem GrembDen e 
Czy Rob 5 dy liebeft dein Gemahl 
an fein engnen Hochzeit-Tag in fein 
eygnen Wohn-Ort) nicht? du ro: 
feſt einem König nicht? O Veröch- 
tungs -würdige Nengungen: 10 ents 
ſehliche Verachtungen } 

conſt, Sch armſeelige! = + 
Rob. Was iſt hiex vor ein Rath? 
Conſt. Höre. 
Gris. Was wirſt du ſagen können ? 
gonft, Nobertüs hat vonmir(weil ich mich 

percio gleich torbero mit ale 
ler ben fentter Liebe babenden, Ehrs 
Forcht den legten u re 

FR 4 Pl and und ihme das Der 
Rob. Eonftantiahatmichisu der betrilbe 

ten Abreyß angeführt , und ich-ware 
nicht ſaumſeelig mich yon ihr hin 
weg zu begeben. 

eris. Allein ihre Treu iſtein Antrib noch 
zu verweylen, | 

Bierdter Auſtritt, .. 
| Gualterus Und die Vorigens 2... 

wan ; 

‘Gris, 



Fo Viel, Sem RR > 

Re ® Rüketo); “ ò Gualtier 3. 
„Kob: è Coſtanza: che,ſento! "R 

; Gal. Er fe rv allor) ‚per alti vai lamirî. 
i WOR 

Cos: Il Rei ; 
Rob, Son morto!) - 
Gral, Betehe tü d' ita accefà ? ? & vo 

Chell' alme, 
| perthe confufe ? parla 

Gris. Non m’ 'altinger © en priego 
" a ridir ciò, che vidi. 
Cual. Tü fe parli, è fe tacci ogn’or m’ 

Coffendi. 
Cos. Non v'è più eme m 
Rob. ò forte! ) 
Gris. Ardon Roberto, gela ue: tua of 

di feambievole, fiama. ; 
Gual. Et percio d’ ira accefla + 

Chiti elleffe: del.talamo cuffode: _ 
Li he ti cal fe Coltanza. 

| ‘abbia. più. d'un amante ? 
04, - ehe divida il ſuo cor? ch’ ami à ſua 

(voglia 

Gual. Ti fovengha il fino: grado. 

Grin è di Regina, 

Grat. Il tuo ‘ufficio; 

Gris, è & ancella. 

> 
Bi 

a
u
e
 

3. Abhandlung 4.fer Auftritt, 75 \ 

‘conf. Der König! di 
rob. Ich ſterbe?! ) 
Gualt. Warum biſt du RER PA 

re ſchöne Seelen vermwirret ? rede. 
Gris. Zwinge mich nicht, ich bitte: das 

jenige. zu erzehlen , was ich gefeben. 
Sual. Oh du redeſt, oder ſ<hweigeſt,/thuft 

du mich allzeit beleydigen. ' 
conſt. (ES iſt Feine Hoffnung mehr!) 
Rob. DO Schidfaat! ) Bei, 
Gris. Es brennen Nobertus , und deine 

Königliche Brauth gegen einander 
mit gleicher Liebes-Flammen. 

Sualt. Und Deffentivegen biſt du erzörnet? 
Wer hak dir die Bewahrung mei- 
mes Ehe-Böth aufgetragen?! Was 
gehet es dich an , das Conſtantia 

| me als eitten Liebhaber habe? ſie 
kan ihr Herg zertheilen eben 
pr Belieben oder Robertum, ps 
Der Qualterum lieben. 

‚ Rob. und conft. Was höre ih) - 
— Suale, Erinnere dich ihres hohenStands, 

eris. Sie iſt eine Königin. 
‚suak. Dein Amt. = = 1 

eris. Einer Aufwartherin- 
gualt. Und wann du ſie bißweilen für ans 

È ne fiheft = >» 
dai sriy 



se: "Atto III. Scena m 

Gris. ehe avrò.le Pupille. «> | leo 
Seal, Er fe 3 Roberto ancora de 

"62 che függl* occhi tuoi... 
* fcopra tall or de !’amor fuole faci? 
‚non dp Ibu le leggi, & fervi; & 

6. ( taci, 
Pa T alte tue Jeggi adempird , qual 

( deggio 
& tolfrendo, + tacendo 
„affertidel mio ſpöſo,ion nony ‘inten? 

i „7 dv si 

Giù preſſo al termine 
«de, miei martiri ._ 

fugge que anima - 
| ; "Fciolta in fofpiri 

‘ sul voltò amabile. 
„del, caro, ben. - ei E 

"fi Por g "annodanng ve 
Sullabbro i detti © 

m&ilcor , » che palpita frà mille 
‘(affetti 

Pars ebe non, tolleri di Noemi 

4 Spini te Auftritt, Lai ) 
Gris. Werde ich gang Blind ſeyn. 
Gualt. Und wann es auch geſchehen ſolte; 

daß.fie vor dein Aigen dem Nober- 
to das Feur ihrer Liebe entdeden 
ſolte 2. fo übertretfe ME Befehl, 
nicht, ſondern gehorſame uud ſchwei- | 
ges 

6ris. Deinen Hohen Befehlen werde ich 
- nächfommen , wie es ſich gebühret 
‘mit Leyden ; und Schweigen. - 
(Ihr Nengitrigen meines Gemahls, 
im verſtehe euch og ) 

ARÎA: | 

= Nächſt bey dem End meiner Pldgen/ 
( meines Legden/ 

Sill die Seel von imirwor louterSeufs 
| ( gen ſcheyden/ 

Im Antlig meines Eger 5m 
aſt 

Diß macht / daß die Work auf denen 
) ( Lippen bleiben/ . 

Jäwasthut nicht gr arme zitterend? 
erße treiben ? 

"As wolt PETTO nehm" außder 
Lai | (treuen Brufl. 
Me ' „Nächſt. 

en 



3 „Abhandlung sie Auſtritt. È) N 

Fünfter Auftritt, 
Guälemis » Conftantiay. Robertus 

Conſt: "TS verlangete keineVerzeyhung, 
wann ich deitt- und meiner m 

einen Sand: Fleet angeh änget 

Kob. u 9 war auch fhon in Begriff mich. 
föeywillig zu entfehrnen. 

Sualt. Schweiget , dann die Entſchuldi- 
gung eurer Liebe thut mich noch mehr 

eleydigen. / 
Du wäreſt ja Conſtantia ſträfflich, 

o „wann du Nvobertumnicht liebeteſt, 
und du Robertus noch ſträfflicher, 
wann du-dich von ihr abſändereſt x 
fahret fort einander zu lieben , und 
e 

A I Sena Vi 

| SCENA L'A 

Dl] s Gul Coſtanza DE Rolo 9 

Cas Piton; jo non vorrei, ſe: olle. n) 
| i (o avelli 

pid ‘ Tonortuo.l’ .onor mio, 

til) ‚Rob, Un volontario Efiglio. 
| „quindi io prendea.. | 

Ih Gual. Tacete, che più del voftro amore 
INI - la difcolpa mivoffende. | 
i 11/621 non. amar Roberto . . , 

1 | tea farelti, d Coſtanza, &tupiù reo, 
li fe dalei ti dividi. 
1:9 40 profeguite. ad, Amarvi, & fiativfidi,... | 

| |. an ‘Al tremolar.di fronda..
. A DD genen. 

Ii | wu al ar pa pra ja Sogardas Sauſen der Blätter / das. 

(| | pavido'per la felva | te En 

. corre quell'agneletto Kan das erfobrocine Lamlein ſchon in 
ii ‚che un dì tolfe all afpetto (BForchte ſtellen; 

| | si ‘d’ ortida ingorda Belva Welches vor wenig ei deß 
| | cal nigi Pattor. - Hi ( Schäfers treve Wacht/ 

i) n. Den raudig-undfreſſigen Wolfſhat 

Die 



"Alto Tit. Scena VI. 
Ouungue volga il piede 

N con l’ aptenfion ü vede. 
Ò "0 che oggetti di terror. 

il || “dg ; | Altremolante, ui i 

| | "2. SCENA. VL 
Co tarata & Robertos 

pra Now m a 

ii Cos-„Er 16 credo ?. 0 

| li Rob. Vuole il Re, ch' té dot parta 

i os, Lo fpofo impon,ch’io ami, ,. 

DU " Cquore, ) 
EU il „ mifto è il len, 
IM / DE led Ah! ! KOBES pello i in'mar di la 
|| ia ba <b fi an 
ij nid: i riembi, Bg 
; | Rob. Arreftarmi , è periglio« 

| Cos, e delitto adorarti, le 

Rob. Con periglio ubbidir, i 

Cos. Con colpa amarti. | si 

di | Rob. Ah! Coſtanza , pelo al dolce Lie n 

Ds 

conſt; Ach Moberte ! 

8 glbhandlung 6. ter miu. 8 
- Die Einbildung / dem nur Schroden 

(bereit/ 
Vermeynt/ es finde nirgends Sicher» 

(heit. 
Sogar/6 

Sechſter Auftritt. 

‘ Conradus , und Robertus | 

Rob, Betrüge ich mich nicht? 
conft. Und ich glaube es ? 
Rob. Der König wilk, ich ſoltenicht bet» 

Crenfeh. 
conît. Mein Bräuthigam will , ich ſolt 

- > Dich liebett. ; 
Rob. Ach Conſtantia ‚gar oft iſt ein fio 

ſes Getrand mit Gift Hermenget. 
oft miltten die“ 

| Pla - Regen in einem Meer der 
 Schmeicheleyeti. 

Kob. Hier zu „bleiben iſt gefährliche 
cont. Dich anzubetten iſt eineMiſſethat, 
rob. Gefährlich iſt zu geborfammen, 
conft. Sträfflic su eg 



A 7 7 ">? / x 
È, 1) p! 4 Alle III. Scena VIT “è aibhandſung7-ter Auſritt 85. ' Li 
Nonsò Frenare il pianto, ' 
‘Caro neldirti Addio, 
ma quefto pianto mio | 
Tutto non è dolor. 

è interi Amore Ä 
& pentimento , & fpeme 
fon mille affetti inſieme _ 
tutti racolti al cor, | 

| Nonsd, &&% 

SCENA VL 8, 
- "Roberto, 

' Una fede fi bella 
| feguo 1; jelempio anch’ io ; 

(Può benla forte | 
sronchi, con fatali ferro imen for- 

( ti legami, 
„für ch’ de non viva più: non ch'i jo 

i "74 (nou amis | 

S
E
 

Pàvé del car -ybene | 
“ aht che partir conviene | | 

«& pur non sò che fia 
 fento'nell alma mia 

| qualche Speranza al cor, 
Tail 

VO ARIA, a 

Gual. Sch kan die Thränen nicht dere 
(meyden / 

Bey diſem unſet'n bittr'en Schruden/ 
Doch rührt es nicht auß blöſen 

( Shmerßen her. 
Dig kommt von Wundernung / und 

CLiebe/ 
Von Bereuung / and) Moffnungs 

(Triebe? 
Und tauſend andereRegunge mehr. 

enti 20 
Sibender Auſtritt. | 

Robertus... . / 
A; folge dem Kal einer fs 

ſchönen Liebe pag). Esfkanwohl 
das Schifſaal Durch ein tfüödtliches 

- Schwerdt das ſc<wache Ba [o 
‘aroenen, und magieri, Dapt 
mehr lebe ,. aber nict, Daf ich "NG 
nicht mehr liebe, 

Rob, Mein Schat / mein Englchen 
(folli nun Herlaflen? 

„Doc Fan ims nicht' begreiffen /- ſelb? 
‚ Cnicht ſaſſen / 

E 2 Wie 



, '; ; ER 
Pi 84 Atto III. Scena Ultima, 3. Abhandlung Tester Auftritt. 85 x | È |

 

4.08 ; "Wieſehr es muerlich/ von ſüſſer Hof, 
‘||. Talpercampagnaerrando (nung brinnt, 

| uedovatortorella Derim Wald Verwittibt' Turteltans 

| NI trovala cara, & bella (ben bin id) zu gleichen / 

Au deliziadelfuo amor, Die endlich ihren Schatz nahlangen 

1,40 Privo,&c. - | ace foot SON 

Eni © ; vai Und ſomit anmieder ihr gröfi's Der 
Bil SCENA Ultima, | ſpin ag 

«||| Saladeftinataperlenozzecon ,y | Mind - 

98 vena dl. geater Auftritt, 

VE dia Ein zum Hochzeit, Feftzubereiter 
1411.08 AT... Saal / mit einem Thron. 

(Ta ic AVA Iniftri accellerate, | 5 pia 

BUR So i Griſelda mit der Wacht/ binnad alle, 
dii 1' apparato$ & la pompa — si Hr: 

PEE EEN Li ) i Gris. B Efleiffet euch die prächtigen Zus 
| | | ©», legge èdelmiò RA " ni una D Grtn zu Ee zu Gi 
Ale ( fa afret * gen. -MeinGualterus hat es befoba 

| | “  Krenda più fuperba = (u ich fe vie ſchmerbliche 

I RE | ID - Vorſtellung meines Tranr - Spie 
wg delle tragedie mie la fcena accerba, ( eg ‚und noch prächtiger 

j Exal, Grifelda, | Li & eualt, Griſelda. | ; | 

il ! Gris Altro non mancha, che ilfovrno Gris. (ES geht nichts mehr ab , als dein 
9 ig (tuo impero. höchiter unumſchrän>ter Befehl. 

|
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(i //s6 Ato III Scena Utinsa, 

sugli CAIZIZENZEA an cir um 

Gual. Impatiente, è unamor tutto foco, 

Sor. Che più chiedi ? | 
Gual, U’ ellrema prova di fua fermezza © 

3 - (Corrado) 
Cor. Mio fire, 

Gual, AQai foffrifti: è degno di premio . 
‚il tuo corraggio, Del fido Corrado, 
farai conforte & | 

Gris. lo di Corrado ? > 

ee metti 

Gual. La fede 34 lui porgi di fpof. WE 
Gris. Ah! mio fire. . VT i 4 
Gual. Ubbidifti t'elcommandailtuoRt, | 
Gris. Mio Rè, mio nume, 

mio fbofo un tempo, & mio dilet- 
! a. V (to angoräs: 
Se de tuoi cenni ogn’ ora leggi mi 

PRIEN NE vCfegiilſat 
Dillo ru fteffo. -Mach'io d' altri fia 

che fia d’ altri il mio core. ? 
‚mi perdona ò Gualtiero, è quefto, 

( è quefto, 
ò ferbaro. 
ò mai rifol- 
(vi, ò dilui, 

il ſolo ben, ch’ io m’ 
Gual. Lagrime non ulcite) 

d di morte. 
' Gris. 

3. Abhändlung Îebter Auftritt. 87 
Sales Meine gano feurige Liebeiſt (don 

"&onr, Was verlatigſt du noch ? 

„Gris. Meitt 

ungedultig: 

cuale, Die leßtePrifung ihrerStandhaf- 

tigfeit- Gu conr.) 
Conr. Mein Romg: ,. i 
dillo Du haft genug übertragen. Dem 

Heldenmuth verdienet belohnt zu 

werden. Dit ſolſt deines getreuen - 
pa pic; devi 

«Gris. I< Def Conradi ? A a 

cale. Verſpriche ihm die Eheliche Treil- 
Gris. Ach mein Könige nm 
Gualt. Geborfame, dein Konigbefibl

t es 

König, mein Abgott , mein 
dino Beit gewefter Gemahl , und 

noch rein Vergnügen. Daßich 
ix aus einem jedwederen Deinigen 

Augenwind ein Geſaß gemacht , 
- weiſt du, und ſage es ſelbſt. Uber, 
daß ich einmal eines andernBraut? - 
daß meitt Hers einem anderen zuge 
hören ſolte? thue mir, © Gualtere 
nicht aufbürden. Diſes iſt das ein- 

* - Bige Gut / ſo ich mir mod) vorbe- 
halten babe, _ = La 

quale. ( Meine Zäher ſchieſſet mir nicht 
| hervor ) Entſchlieſſe dich nur „ ere 
> wähle ihne, gn Den Tod. 
a cris. 
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88 Atto INT Scmallkimas , © 
Gris. Morte , morte ‚Öfignor(singinoe= 

chia) 
<
 

al tuo braccio la chiedo. 
& proftrata la chiedo, 
Fà ch’ io vada fuperba a gl’ Eli. _ 
con | onor di mia fede. Etch' ivi 

sa: (additi 
Je tue belle ferite | 
oprà già de tuoi lumi; or del tuo 

( bracio, 
Gual. Non più cor mio non più ) fpofa 

(t'abbraccio, 
Tatti. Viva Grifelda viva, 
Gual, Popoli, che rei ſiete - | 

Del Cielo, & del Re voſtro: Omai 
N i .. ({tcorgete 

qual Regina, 6 4 voi fcelra. A me 
| + (qual moglie, 

ma tù tacci è Griſelda , & lietta ape 
0 ‚ pena, ‘| 

al tuo anîico deftin moflri la fron- | 
( te? 

‘Mi è pena di Co« 
( ftanza la forte 

ella era degna di tè.» 
Gal, Spola del Padre , è mai la figlia ? 
Gris.:( ., 
Cs Come. 

Gual. Corrado il dica; 

Gris. T! el confeffo. 

Corps 

| sualt. Gs iſt genug mein Herb C Gemah- 

"Galt, Kan jemah!s eine Tochter citt 

conft. € 

3. Abhandlung/letzter Auftritt. 89 N 
Gris, Den Tod, den Tod, O Herz! ie 

Fnpet nider) verlange ich von Dei: 
nem Axrmb, und verlange ihn auf 

. denen Kyyein ligend. Mache,/daß ich 
„ich gang hochmüthig mit der Ehre 
meiner Treue indie Eliſeiſche Felder 

“gehen, und aldort die ſchöne Wun- 
Den, ſo vormahls deine Augen jest 
dein Armb mir gemacht : alt 
zeigen könne, | 

o lin ich qui ai 
Alle. (Es lebe Griſelda. Ha 
Gualt, Shr, meine Völker 7 die ihr euch 

- gegen dem Himmel ‚und eurem Ro 
nig ſträſflich gemacht habt; betrach- 
tet nun, was ich euch vor eine Kb- 
nigin, mir vor eine Gemahlin auß- 
erwählt habe. Du aber O'Griſel- 
da ſchweigeſt und bezeugeſt dich ge- 
gen dein gütiges geſchicfe kaum ein 
wenig erfreuet? | 
Ich bekenne es. Mich thauret das 
Schi>ſall der Conſtantia. Sie 
ware deiner wür dig, 

' 

cris. 

Brauth ihres Battern werden. 

(Wie? | 
vale. Conradus fan es ſagen. 

cal G 4 Con. #
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he, +1 

PA 

che piangefti trafitta, 
Gris, O figlia, 
Cos. O Madre. 
Gris. Ben m’ el prediße il core, 8 non 

i CP intel 
Gual. Tal amor di Coſtanza 

ch’ ora in fpofa ti dono, 
tutto non m’ involar Roberto ama. 

j ; (to. 
Rob. I tuo dono, è gran Rè, mi fabei- 

| ( to. 
Gual. Meco ornai riedi, 6 cara 

sù la real mia fede. 
' @ris. Nuovo pegno d'amor ; & ti tua 

CO RO. 

Imeneo, che fei d’ Amore 
dolce ardor, nodo Imortale 
della Copia alma Reale 
Stringil alma, annoda il Core, 

Fine del Dramma. 

Corr. Si. Coſtanza è tua Prole, RT 

| 
| 

KH | 
i 

| 

| Ende dep Scan. Spies. 

3. Abhandlung letter Auftritt. gr 

coni. Ga Conſtantia iſt deine Tochter 5 
di die du vor tod bewepynet haſt. 

Gris. D ee ; 

pa ers hat es mir vorgeſagt; 

amd ich hab es nicht verſtanden. 
cualt Du, D geliebter Roberte ! thue 

* mir nicht alle Lieb Der Conſtantia 
( die ich dir zur Gemahlin gebe > 

entziehen. 
Rob, Dein Gefhänd , © groſſer Kd- 

ni! macht mich vollfommen glüce 
eelig. n i 

cx gomme nun, © Geliebte surudy 
auf weinen Königlichen Thron. | . 

‘cris. Diſes iſt ein neues Unterpfand dele 
ner Liebe, und deiner Treue. 

SS GEH OR. 
Dy groſſer Dimeneus? 
Deß Vergnügen überfluß/ 
Dei ſüſſer Brand / 

-  DerTreneemig8 Band? 
- Verbinde die Seelen / 

Vertreibe al’ Schniersen / 
Merftriche die Herzen / 
Verbahneall' Quale 

Y 
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